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Abb. Titelseite 

»Civitas Osnabrvgensis« – Allegorie auf die Eröffnung 
der Jesuitenuniversität. Stich nach einer verschollenen  
Sepiazeichnung von Vischer, 1. H. 20. Jh., 
Kulturgeschichtliches Museum Osnabrück: E 157 

»Osnabrück – neu entdeckt!  
Studentische Forschungen  
zur Geschichte Osnabrücks« 
 
Programm    7. / 8. Juli 2011 
 
Öffentlicher Workshop 
Zimeliensaal der Universitätsbibliothek Osnabrück 
Alte Münze 16 

 

 
 Historisches Seminar 



 

Donnerstag, 7. Juli 2011 
 
14:00 –14:15    Begrüßung und Einführung 
 

Sektion I: Die Capitulatio Perpetua und der Streit der 
Stiftsstände untereinander und mit dem Landesherrn um 
dessen rechtliche Auslegung 
 

14:15 –15:00 
Volker Arnke 
»Aus demb Friede in newe unruhe«. Der Osnabrücker 
Jesuitenstreit nach dem Westfälischen Frieden – Krise oder 
Bewährung der Capitulatio Perpetua? 
 

15:00 –15:45 
Heinrich Schepers 
Der Streit zwischen Ritterschaft, Stadtrat und Domkapitel 
während der Sedisvakanz nach dem Tod Ernst August I. 1698 
 

15:45 –16:00    Pause 
 
 

Sektion II: Osnabrücker Persönlichkeiten in der Frühen 
Neuzeit 
 

16:00 –16:45 
Matthias Möhlmann 
Publizistik und Reformen bei Justus Möser 
 

16:45 –17:30 
Alexandra Faust 
Justus Möser und die Friedhofsverlegungen in der Stadt 
Osnabrück nach 1750 
 

17:30 –18:15 
Gabriele Voßgröne 
Johann Carl Bertram Stüve. Das Jahr 1833 als Wendepunkt 
seiner persönlichen Lebensplanung? 
 

Freitag, 8. Juli 2011 
 
Sektion III: Die mittelalterliche und frühneuzeitliche 
Gesellschaft Osnabrücks 
 

09:00 – 09:45 
Jan Brockmann 
Überlegungen zur Historischen Geographie am Beispiel der 
Besitztümer des Klosters Gertrudenberg um 1500 
 

09:45 –10:30 
Jan Funke 
Das Register des Klosters Gertrudenberg als Beispiel für die 
Auswertung eines klösterlichen Rechnungsbuches 
 

10:30 –10:45    Pause 
 

10:45 –11:30 
Pia Dransmann 
Analyse adeliger Leichenpredigten der Frühen Neuzeit am 
Beispiel der Familie von dem Bussche 
 

11:30 –12:15 
Teresa Minnich 
Das Verhältnis von Bürgern und landesherrlichen Soldaten in 
Osnabrück unter Ernst August I. (1662-1698) 
 

12:15 –13:00 
Janna Kea Pahre 
Aufklärung und Randgruppen am Beispiel des Umgangs mit 
„Zigeunerkindern“ im Fürstbistum Osnabrück 
 

13:00 –14:00    Mittagspause 
 
 

Sektion IV: Historische Gebäude Osnabrücks im Spiegel von 
Kunst- und Kirchengeschichte 
 

14:00 –14:45 
Monika Hegenberg 
Die Johanniskirche in Osnabrück. Studien zur Baugeschichte 
und zum Bautypus 
 

14:45 –15:30 
Christian Deuper 
Dom und Marienkirche Osnabrücks als Quellen der 
Kirchengeschichte der Frühen Neuzeit 
 

15:30 –16:15    Abschlussdiskussion

 
 


